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Die heurigen Sommermonate werden uns 
lange in Erinnerung bleiben – zumindest wegen 
der ausgeprägten Wetterperioden. Vor allem 
die einige Wochen andauernde Hitzewelle 
hinterließ Spuren in der Landwirtschaft. Äcker 
und Wiesen konnten die erwarteten Erträge 
nicht bringen. Die Wasserversorgung war 
jedoch größtenteils gesichert. In der zweiten 
Septemberwoche kam dann der lang ersehnte 
Regen, und es hatte den Anschein, dass 
er nicht mehr aufhört. Schäden durch den 
vielen Niederschlag, es waren rund 150 Liter/
m², waren in unserem Gemeindegebiet im 
Gegensatz zu anderen Regionen, nicht zu 
verzeichnen. Bei uns war es allerdings  der 
Sturm, der stellenweise Bäume entwurzelte. 
Ist davon eine Fläche von mehr als 0,3 ha 
�E�H�W�U�R�‡�H�Q���� �N�D�Q�Q�� �G�D�V�� �D�P�� �*�H�P�H�L�Q�G�H�D�P�W�� �J�H�� 
meldet werden. Unsere Feuerwehren waren 
sich der möglichen Gefahr einer drohenden 
Überschwemmung bewusst und haben  mit  
dem Füllen von Sandsäcken Schutzmaß-
�Q�D�K�P�H�Q�� �J�H�W�U�R�‡�H�Q���� �6�L�H�� �Z�l�U�H�Q�� �G�D�G�X�U�F�K�� �L�P��
Ernstfall gerüstet gewesen – dafür besten  
Dank. Ein paar Wochen vor dem großen Regen 
und vor der durchgehenden Hitzewelle, er-
folgte für die FF Scheiblingkirchen das Highlight 
�G�H�V�� �-�D�K�U�H�V�� �±�� �G�L�H�� �O�D�Q�J�H�U�V�H�K�Q�W�H�� �(�U�|�‡�Q�X�Q�J��
des neuen Feuerwehrhauses. Dazu lesen 
Sie bitte den Bericht im Blattinneren, wo Sie 
�D�X�F�K���G�H�Q���$�X�V�]�X�J���D�X�V���P�H�L�Q�H�U���(�U�|�‡�Q�X�Q�J�V�U�H�G�H��
�¿�Q�G�H�Q���� �%�H�V�R�Q�G�H�U�V���J�H�I�U�H�X�W���K�D�E�H���L�F�K���P�L�F�K���� �D�O�V��
mir unser Landesfeuerwehrkommandant 
Dietmar Fahrafellner die Florianiplakete 
des NÖ Landesfeuerwehrverbandes als 
Anerkennung meiner Verdienste für das 
Feuerwehrwesen, verliehen hat. Ein Zeichen 
großer Wertschätzung. 
Einen sportlichen Höhepunkt in diesem Jahr 
konnte die FF Schlag, und da vor allem die 
Wettkampfgruppe, verzeichnen. Durch ihre 
�(�U�I�R�O�J�H���L�Q���G�H�Q���-�D�K�U�H�Q���]�X�Y�R�U���� �T�X�D�O�L�¿�]�L�H�U�W�H���V�L�F�K�� 
die Gruppe für den Bundesfeuerwehr-
wettbewerb in Feldkirch. Mehr dazu auf Seiten 
8 und 9. 
Ein Projekt, über das schon seit vielen Jahren 
diskutiert, aber aus den verschiedensten 
Gründen immer wieder hintangestellt wurde, 

konnte im Sommer umgesetzt werden. Die 
Befestigung und Asphaltierung des Güter-
weges ARZBERG-ÜBERLÄND konnte im 
August abgeschlossen werden. Dabei wurden 
2,8 km asphaltiert und rund 500 m Güterweg 
mit Schotter saniert. Die geschätzten Kosten 
betragen rund 500.000,-- Euro. Davon tragen 
die Gemeinden 25 % und die Interessenten 10 
%. Die restlichen 65 % werden von Land, Bund 
und EU gefördert. Ein Danke an alle Mitglieder 
der Beitragsgemeinschaft, an die Herren der 
Agrarbezirksbehörde und an die ausführende 
Firma Granit.

Nun noch zum Thema Wahlen: Das 
Wahlergebnis der vergangenen Wahl für 
unsere Gemeinde, sehen Sie im Inneren der 
Zeitung.

Die nächste Wahl steht mit der Gemeinde-
ratswahl am 26. Jänner 2025 ins Haus. In 
den nächsten Monaten wird das unter den 
Gemeindemandataren, aber auch in der 
Bevölkerung ein Thema sein. 
Spannend werden vor allem die Fragen „Wer 
�V�L�Q�G�� �G�L�H�� �.�D�Q�G�L�G�D�W�H�Q�"�³���� �Ä�:�H�O�F�K�H�� �3�D�U�W�H�L�H�Q��
�Z�H�U�G�H�Q���D�Q�W�U�H�W�H�Q�"�³�����Ä�:�H�U���L�V�W���6�S�L�W�]�H�Q�N�D�Q�G�L�G�D�W�"�³�� 

Ich werde für die kommende Gemeinde-
ratsperiode nicht mehr kandidieren, und 
mein Amt voraussichtlich vorher mit  
30. November 2024 zurücklegen.

Es war mir eine Ehre, dass ich für die 
schöne und lebenswerte Marktgemeinde 
Scheiblingkirchen-Thernberg EUER / IHR  
Bürgermeister sein durfte.    

Sehr geehrte 
GemeindebürgerInnen!

Ihr Bürgermeister Hans Lindner
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 Nationalratswahl - 29. September 2024
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 Niederschlagsmengen seit 2005 in Liter/m 2

 Gemeindewohnung in Thernberg zu vermieten

�'�L�H�� �:�R�K�Q�X�Q�J�� �E�H�¿�Q�G�H�W�� �V�L�F�K�� �L�Q�� ���������� �7�K�H�U�Q�E�H�U�J���� �0�D�U�N�W�� �������� �L�P�� �(�U�G�J�H�V�F�K�R�‰�� �G�H�V��
ehemaligen Amtshauses. Größe ca. 77 m², ein Kellerabteil kann mitvermietet werden. 
Die Wohnung ist an die örtliche Fernwärmeversorgung angeschlossen. 
Die Wohnung ist als Start- oder Übergangswohnung vorgesehen. Bei Interesse wenden 
Sie sich bis spätestens 31. Oktober 2024  an die Marktgemeinde Scheiblingkirchen-
Thernberg.

Kontakt: Tel.: 02629/2239  E-Mail: marktgemeinde@scheiblingkirchen.at

Grundriss der Wohnung
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 Aktion Schutzengel – Sicherer Start in das Schuljahr

�$�X�F�K�� �K�H�X�H�U�� �]�L�H�O�W�H�� �G�L�H�� �Ä�$�N�W�L�R�Q�� �6�F�K�X�W�]�H�Q�J�H�O�³�� �Y�R�P�� �/�D�Q�G�� �1�g�� �Z�L�H�G�H�U�� �G�D�U�D�X�I�� �D�E���� �G�H�Q��
Schulweg für unsere Kinder sicherer zu machen. Plakatständer zu Schulbeginn im 
Ortsgebiet wiesen die Verkehrsteilnehmer wieder darauf hin, vorsichtiger und vor 
allem langsamer zu fahren. Heuer wurden an die Kinder Snap-Armbänder verteilt, die 
�G�D�V���/�L�F�K�W���U�H�À�H�N�W�L�H�U�H�Q���X�Q�G���V�R���G�X�U�F�K���G�D�V���7�U�D�J�H�Q���]�X�U���E�H�V�V�H�U�H�Q���6�L�F�K�W�E�D�U�N�H�L�W���G�H�U���.�L�Q�G�H�U��
beitragen sollen. Helfen wir alle gemeinsam mit, den Schulweg sicher für unsere 
Kleinen zu gestalten!

 �+�L�H�U���Z�l�F�K�V�W���H�L�Q���%�L�H�Q�H�Q�E�X�‡�H�W

Schulobfrau Waltraud Ungersböck und Schulleiterin Carmen Picher mit Jakob, Luisa, Niklas und Florentine aus 
der ersten Klasse Volksschule in Scheiblingkirchen. 
(Foto: Waltraud Ungersböck)

Mit der Tafel „Hier wächst ein 
�%�L�H�Q�H�Q�E�X�‡�H�W�³���Z�R�O�O�H�Q���Z�L�U���G�L�H���*�H�P�H�L�Q��
debewohnerInnen wissen lassen, 
dass die wildwachsende Blumenwiese 
als Futterquelle für unsere heimischen 
Wildbienen dienen sollen. Die 
Tafel wurde hinter dem Friedhof in 
Scheiblingkirchen beim Insektenhotel 
befestigt.

UGR Elfriede Aichinger und GR Herbert Krenn
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VS Scheiblingkirchen  Neue Mitarbeiter in der Gemeinde

Kindergarten SK:  Kerstin Pöltl , 2831 Scheiblingkirchen, Witzelsberg 16
             20 Wochenstunden Kindergartenbetreuerin ab Mai 2024

Kindergarten SK:  Bettina Müllauer , 2873 Feistritz am Wechsel 223
    20 Wochenstunden, Stützkraft für das KG-Jahr 2024/25

Bauhof:   Christoph Schmid , 2832 Thernberg, Weingart 147
    Vollzeitbeschäftigung, ab 16. September 2024

Hallenbad:   Kheda Khadzhieva , 2831 Gleißenfeld, Witzelsbergerstraße 95
    20 Wochenstunden  ab 19. August 2024



 �(�U�|�‡�Q�X�Q�J���)�H�X�H�U�Z�H�K�U�K�D�X�V���6�F�K�H�L�E�O�L�Q�J�N�L�U�F�K�H�Q

�(�U�|�‡�Q�X�Q�J�V�U�H�G�H���%�*�0���/�L�Q�G�Q�H�U
 

Sehr geehrte Feuerwehrkameraden aus 
SK, sehr geehrte Feuerwehrkameraden 
der Marktgemeinde, des Unterab-
schnittes III und der umliegenden 
Gemeinden – herzlich willkommen hier in 
Scheiblingkirchen.
Werte Vertreter der Landes- und 
Gemeindepolitik, sehr geehrte Festgäste 
– auch Ihnen ein herzliches Willkommen.

Heute ist ein besonderer Tag für die 
Gemeinde und vor allem auch für die 
Feuerwehr Scheiblingkirchen. Für die 
Feuerwehr ist der Tag besonders, weil ihr 
Anliegen nun tatsächlich umgesetzt wurde 
und das neue Gebäude bezugsfertig ist. 
Für die Gemeinde ist der Tag besonders, 
�Z�H�L�O�� �Z�L�U�� �D�O�V�� �%�D�X�K�H�U�U�� �H�L�Q�� �3�U�R�M�H�N�W�� �J�H�V�F�K�D�‡�W��
haben, dessen Umsetzung erst durch 
viele Maßnahmen im Vorfeld möglich war. 
�'�L�H�� �*�H�P�H�L�Q�G�H�� �K�D�W�W�H�� �N�H�L�Q�H�� �%�D�X�À�l�F�K�H�� �]�X�U��
Verfügung. Das Grundstück, wo jetzt das 
neue Gebäude steht, gehörte anteilsmäßig den 3 Gemeinden Grimmenstein, Warth und 
Scheiblingkirchen. Besten Dank an die Bürgermeisterin Michaela Walla und Engelbert 
Pichler, dass ihr eure Anteile zu fairen Konditionen abgegeben habt. Weiters musste 
�G�L�H�� �7�U�D�J�I�l�K�L�J�N�H�L�W�� �G�H�V�� �*�U�X�Q�G�V�W�•�F�N�H�V�� �H�U�K�|�K�W���� �X�Q�G�� �G�D�V�� �2�E�H�U�À�l�F�K�H�Q�Q�L�Y�H�D�X�� �D�Q�J�H�K�R�E�H�Q��
werden, um aus dem Gefahrenbereich des Hochwassers zu sein. Neben diesen 
technischen Maßnahmen, war auch ein Umwidmungsverfahren erforderlich, das 
komplizierter war als angenommen. Dass wir jetzt trotzdem vor einem wunderschönen 
und funktionellen Feuerwehrhaus stehen, haben wir vielen zu verdanken. Ich möchte 
daher meinen Dank aussprechen:

An den Verantwortlichen für die Planung BM Ing. Andreas Höfer  und Ing. Thomas      
Schneider  für die Bauaufsicht. Die Kostenschätzung und die tatsächlichen Kosten 
liegen eng beisammen. So konnte die Gemeinde von Beginn an gut kalkulieren.
An alle Unternehmen , die am Bau des Feuerwehrhauses beteiligt waren für die 
fachgerechten Ausführungen und den eingehaltenen Kostenrahmen.
An das Land NÖ  für die zugesagten Förderungen von einem Drittel der ausge-
schriebenen Baukosten.
An die Raiba Region Wiener Alpen ���I�•�U���G�L�H���¿�Q�D�Q�]�L�H�O�O�H�Q���5�D�K�P�H�Q�E�H�G�L�Q�J�X�Q�J�H�Q
An euch liebe Feuerwehrkameraden  und  eure Angehörigen und Bekannten, für die 
unzähligen Stunden, die ihr beim Bau mitgeholfen habt – ohne euch wäre das Projekt 
�I�•�U�� �G�L�H�� �*�H�P�H�L�Q�G�H�� �1�,�&�+�7�� �P�|�J�O�L�F�K�� �J�H�Z�H�V�H�Q���� �(�V�� �L�V�W�� �D�X�F�K�� �V�R�� �L�Q�� �¿�Q�D�Q�]�L�H�O�O�H�U�� �+�L�Q�V�L�F�K�W��
noch knapp. Aber im Sinne einer gesicherten Zukunft für die Feuerwehr SK und den 
Bewohnern von SCHEIBLINGKIRCHEN, der Gemeinde und darüber hinaus, war 
dieses Projekt notwendig. 
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Kommandant HBI Markus Scherleitner konnte zahlreiche Ehrengäste begrüßen, 
unter anderem den Hausherren Hr. Bürgermeister Mag. Johann Lindner, die 
Abgeordneten zum NÖ Landtag Hermann Hauer und Jürgen Handler, von der 
Gemeinde Warth Fr. Bürgermeisterin Michaela Walla sowie die Abgeordnete zum 
Nationalrat Fr. Irene Neumann-Hartberger. Von Seiten der Feuerwehr konnte Hr. 
Landesfeuerwehrkommandant Dietmar Fahrafellner, Bezirksfeuerwehrkommandant 
Josef Huber, sowie zahlreiche Feuerwehrfunktionäre und Feuerwehren aus den 
Bezirken Neunkirchen und Wr. Neustadt, willkommen geheißen werden. Musikalisch 
umrahmt wurde der Festakt vom Musikverein Warth-Scheiblingkirchen-Bromberg. 
Nach der Segnung durch Hr. Pfarrer Ulrich Dambeck wurde in den diversen Ansprachen 
der Ehrengäste  das Projekt Revue passieren gelassen, sowie den Mitgliedern der 
FF Scheiblingkirchen für deren hohen Eigenleistungen bei der Realisierung gedankt. 
Im Zuge des Festaktes  wurden auch verdiente Feuerwehrmitglieder geehrt und Hr. 
Bürgermeister Johann Lindner die Florianiplakete des NÖ Landesfeuerwehrverbandes 
als Anerkennung seiner Verdienste für das Feuerwehrwesen, überreicht. Die 
�5�D�L�‡�H�L�V�H�Q�E�D�Q�N�� �5�H�J�L�R�Q�� �:�L�H�Q�H�U�� �$�O�S�H�Q�� �•�E�H�U�E�U�D�F�K�W�H�� �G�H�U�� �)�)�� �6�F�K�H�L�E�O�L�Q�J�N�L�U�F�K�H�U�Q�� �H�L�Q�H��
namhafte Spende für die Einrichtung des neuen FW-Hauses. 
Die Feierlichkeiten fanden bei Speis und Trank und musikalischer Umrahmung des 
Mißebner Trios einen würdigen Abschluss.



 Bundesfeuerwehrleistungsbewerb 2024
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Vom 30.08. bis zum 01.09.2024 fand der 14. Bundesfeuerwehrleistungsbewerb im 
Waldstadion in Feldkirch / Vorarlberg statt. An diesem Bewerb nahmen die besten 
Feuerwehrgruppen aus ganz Österreich teil. Die Wettkampfgruppe der FF Schlag 
�N�R�Q�Q�W�H���V�L�F�K���L�Q���%�U�R�Q�]�H���$���X�Q�G���6�L�O�E�H�U���$���H�U�I�R�O�J�U�H�L�F�K���I�•�U���G�L�H�V�H�Q���%�H�Z�H�U�E���T�X�D�O�L�¿�]�L�H�U�H�Q����

Am Freitag, dem 30.08.2024 war für die Wettkampfgruppe und rund 40 Fans der 
Anreisetag nach Vorarlberg. Mit dem Shuttlebus zum Bahnhof nach Wiener Neustadt, 
danach in den Cityjet der ÖBB nach Wien Meidling und anschließend in den Railjet 
der ÖBB direkt nach Feldkirch. Nach der entspannten Zugreise war der Check-in im 
�*�D�V�W�K�R�I���.�U�|�Q�H�O�H���L�Q���/�X�V�W�H�Q�D�X�����'�D�Q�D�F�K���I�D�Q�G���X�P���������������8�K�U���G�L�H���(�U�|�‡�Q�X�Q�J�V�I�H�L�H�U���G�H�U���U�X�Q�G��
400 Bewerbsgruppen aus Österreich und einigen Nachbarländern statt.

In den frühen Morgenstunden am samstäglichen Bewerbstag traf die gesamte 
Reisegruppe wieder im Stadion in Feldkirch ein. Um 09:30 Uhr absolvierte die FF 
Schlag den ersten Bewerb in Bronze. Mit lautstarker Unterstützung der mitgereisten 
�)�D�Q�V���V�F�K�D�‡�W�H���G�L�H���:�.�*���G�H�U���)�)���6�F�K�O�D�J���H�L�Q�H���I�H�K�O�H�U�I�U�H�L�H���������������=�H�L�W���X�Q�G���E�H�O�H�J�W�H���G�D�P�L�W���G�H�Q��
28. Platz von den 138 angetretenen Gruppen aus ganz Österreich in dieser Wertung.
Danach verfolgten alle noch einige Durchgänge, bevor es zu einer mittäglichen 
Stärkung teilweise ins Festzelt, teilweise ins Waldbad und teilweise in die Altstadt nach 
Feldkirch ging. Im Beisein von Bgm. Josef Schrammel, Bgm. Johann Lindner und BR 
Roland Kleisz wurde dort das Mittagessen bei strahlendem Sonnenschein genossen.
Wieder im Stadion angekommen begannen die Vorbereitungen zum Antreten in 
der Silber-Disziplin, welche um 15:50 Uhr absolviert wurde. Leider nicht mit dem 
gewünschten Ergebnis. Mit einer Zeit von 48,53 sec. und 10 Fehlern landete die FF 
Schlag nur auf Platz 53 von den 113 angetretenen Gruppen aus ganz Österreich in 
dieser Wertung.

Nach diesem sehr guten Wettkampftag ging es ins Quartier nach Lustenau, wo 
gemeinsam das Erreichte gefeiert wurde.

Am Sonntagmorgen wurden bei der Siegerehrung im Waldstadion in Feldkirch die 
Besten des Landes ausgezeichnet. Im Anschluss fuhren die Kameraden und Fans 
nach einem gemeinsamen Mittagessen mit der ÖBB Richtung Heimat, wo dieses 
ereignisreiche Wochenende um ca. 22:00 Uhr wieder zu Ende ging.

Abschließend möchte ich mich noch im Namen der Wettkampfgruppe der FF Schlag 
bei all den Fans und Freunden, angeführt von Bgm. Josef Schrammel und Bgm. 
Johann Lindner bedanken, die uns an diesem Wochenende immer unterstützt und uns 
lautstark angefeuert haben. Durch sie wurde dieses Wochenende für alle Beteiligten 
zu einem unvergesslichen Erlebnis!

Einen weiteren Dank darf ich an die Marktgemeinde Bromberg und die Marktgemeinde 
�6�F�K�H�L�E�O�L�Q�J�N�L�U�F�K�H�Q���7�K�H�U�Q�E�H�U�J���I�•�U���G�L�H���¿�Q�D�Q�]�L�H�O�O�H���8�Q�W�H�U�V�W�•�W�]�X�Q�J���D�X�V�V�S�U�H�F�K�H�Q�����)�•�U���X�Q�V�H�U�H��
Feuerwehr war es eine besondere Ehre die beiden Gemeinden zum bereits 8. Mal bei 
den Bundesfeuerwehrleistungsbewerben zu vertreten.

HVM Walter Pichler
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 Güterweg Arzberg-Überländ

An die Umsetzung des Projektes „Asphaltierung und 
�6�D�Q�L�H�U�X�Q�J�� �G�H�V�� �*�•�W�H�Z�H�J�H�V�³�� �N�R�Q�Q�W�H�Q�� �Y�L�H�O�H�� �%�H�Z�R�K�Q�H�U��
schon nicht mehr glauben. Die ersten Planungen liegen 
schon an die 20 Jahre zurück. Nun wurde es aber 
tatsächlich Realität. Mitte letzten Jahres wurde eine 
Beitragsgemeinschaft gebildet, und ein Förderansuchen 
an die Agrarbezirksbehörde gestellt. Ein gemeinsames 
Auftreten der Beitragsgemeinschaft, mit Obmann 
Manfred Putz an der Spitze, sowie der Gemeinde, und 
nicht zuletzt die von Johann Ofenböck  durchdachte 
Planung der Güterwegtrasse, überzeugte die Vertreter 
des Landes NÖ, das Projekt zu bewilligen und zu fördern. 
Die Förderung (EU, Bund, Land) für 2.8 km Wegebau 
beträgt 65 % der gesamten Baukosten, die sich auf 
rund 500.000,-- Euro belaufen. 25 % werden von der 
Gemeinde und 10 % von den Interessenten übernommen, 
die sich auf einen fairen Aufteilungsschlüssel einigten. 
Dafür besten Dank, denn sonst wäre das Projekt nicht 
zustande gekommen. Mitte Juli wurde mit dem Bau 
des Güterweges durch die Firma Granit begonnen. Die 
Fertigstellung der geplanten Trasse erfolgte am 28. 
August mit der Errichtung des Bankettes. Bezeichnend 
für die gute Stimmung und der Freude über den Güterweg 
�Z�D�U���G�L�H���Ä�*�O�H�L�F�K�H�Q�I�H�L�H�U�³���D�P�����������6�H�S�W�H�P�E�H�U���L�Q���$�U�]�E�H�U�J�����G�L�H��
der Wegeobmann Manfred Putz organisierte. Wegen des 
Regenwetters fand diese im Stadl der Familie Schmid 
statt. Nicht nur alle Interessenten waren dabei, sondern 
auch die Herren von der Agrarbezirksbehörde. Somit 
�I�D�Q�G���H�L�Q�H���Ä�X�Q�H�Q�G�O�L�F�K�H���*�H�V�F�K�L�F�K�W�H�³���G�R�F�K���H�L�Q���J�X�W�H�V���(�Q�G�H��

Gleichenfeier

Bankettfertigung

Zufahrt Arzberg

Abschnitt bei Hart
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 ORF NÖ Sommertour

Am 12. Juli machte der Tourbus von Radio NÖ Station 
neben dem neuen Feuerwehrhaus in Scheiblingkirchen. 
Unsere Gemeinde wurde an diesem Tag im Radio 
NÖ in einer Livesendung von 13 bis 16 Uhr unter der 
Moderation von David Pearson  präsentiert. So wurden 
die Erzherzog Johann Dokumentation, der Türkensturz, 
�G�L�H�� �.�L�U�F�K�H�Q�� �X�Q�G�� �D�X�F�K�� �X�Q�V�H�U�� �3�U�R�M�H�N�W�� �Ä�:�R�K�O�I�•�K�O�N�D�‡�H�H�³��
�E�H�Q�D�Q�Q�W�����$�X�F�K���G�L�H���(�U�|�‡�Q�X�Q�J���G�H�V���Q�H�X�H�Q���)�H�X�H�U�Z�H�K�U�K�D�X�V�H�V��
stand im Mittelpunkt. Mehrere Interviewgäste vor Ort 
konnten ihre Leidenschaft, die sie mit unserer Gemeinde 
verbindet, Preis geben. DI Josef Schuch  präsentierte 
Wissenswertes über die EHJ-Dokumentation. Als Live-
Gäste erzählten, Mag. Johannes Aichinger  vom 
Klettersteig auf den Türkensturz, und der Obmann von 
der Krippenrunde Edelsee, Otto Reisenbauer  von den 
Aktivitäten rund um den Krippenbau der Krippenrunde 
Edelsee. Ein Filmteam von NÖ Heute drehte an 
verschiedenen Plätzen einen Beitrag mit Birgit Brunner  
und Rudi Roubinek . Als Challenge wurde uns – einer 
Idee von Dir. Martin Lechner  folgend - die Aufgabe 
gestellt, die niederösterreichische Version vom Erzherzog Johann Jodler zu singen. Der 
Thernberger Kirchenchor unter der Leitung von Markus Kahofer  und die Volksschulen 
�S�U�R�E�W�H�Q���H�L�I�U�L�J���I�•�U���G�L�H�V�H�V���(�U�H�L�J�Q�L�V�����'�L�H���$�X�I�J�D�E�H���N�R�Q�Q�W�H�Q���Z�L�U���G�D�K�H�U���Ä�S�H�U�I�H�N�W�³���P�H�L�V�W�H�U�Q����
und so wurde der Jodler am Thernberger Kirchenplatz, von über fünfzig Personen aus 
der Gemeinde, gesungen! 

Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden sowie an die Kameraden der FF Scheiblingkirchen, 
die für Speis und Trank sorgten!

DI Josef Schuch beim Interview



 Abfallbeseitigung – Termine 2024

Abfuhrbereich I:  Gleißenfeld, Reitersberg, 
Witzelsberg,Scheiblingkirchen
Abfuhrbereich II: 
Thernberg-Markt, Weingart, Außerschildgraben, 
Neustift, Stanghof, Ober- und Unterarzberg, 
Breitenstein, Hart, Unterbromberg, Steinhof, 
Stögersbach, Miesleiten, Grub, Eichberg, Schlag, 
Kreuth, Urbach, Ofenberg, Ofenbachgraben, 
Innerschildgraben

Restmüll
Abfuhrbereich I: Abfuhrbereich Il:

Montag 07.10. Montag 14.10.
Montag 04.11. Montag 11.11.
Montag 02.12. Montag 09.12.

Trockenmüll
Mittwoch 16.10.2024
Mittwoch 20.11.2024
Mittwoch 18.12.2024

Biomüll
Montag 07.10.2024
Montag 21.10.2024
Montag 18.11.2024
Montag 16.12.2024

Altpapier
Dienstag 15.10.2024
Dienstag 10.12.2024

Der Grünschnittcontainer steht 2024 wie gewohnt vor dem Bauhof 
in Scheiblingkirchen. Bei Bedarf wird der Container zur Entleerung 
abgeholt und wieder für Sie bereitgestellt.

Grünschnitt
10.10.-13.10. 24.10.-27.10.

07.11.-10.11.

Die Sammlung des Sperrmülls  im Holsystem  erfolgt nur gegen vorherige Anmeldung  
durch den Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsberechtigten. Zusätzlich besteht die 
Möglichkeit, den Sperrmüll selbst (Bringinsystem) �L�Q�� �H�L�Q�� �:�H�U�W�V�W�R�‡�V�D�P�P�H�O�]�H�Q�W�U�X�P��
des Bezirks Neunkirchen, zu bringen.

Montag: Geschlossen
Dienstag: Babyschwimmen
Mittwoch: 15:30 - 21:00 
Donnerstag: 15:30 - 21:00
Freitag: 16:00 - 22:00
Samstag: 14:00 - 20:00
Sonntag: Geschlossen
Letzter Badeeinlass:
Mittwoch und Donnerstag: 19:30
Freitag. 20:30
Samstag: 18:30
Mittwoch : Damensauna
Donnerstag: Herrensauna 
Freitag und Samstag : gemischte Sauna

     Hallenbad / Sauna -  Scheiblingkirchen
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               Zahnärzte Notdienstplaner

Bereitschaft der Ärzte

URLAUBSREGELUNG der Ärzte

Dr. HADLER  Dr. PILZ
Scheiblingkirchen  Grimmenstein
Tel.: 02629/5000  Tel.: 02644/7227
 

   
Dr. WIEBECKE   Dr. WILSCHER  
Warth   Edlitz
Tel.: 02629/2540  Tel.: 02644/6018

 

Außerhalb dieser Zeiten  wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 
1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 
19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und 
Ärzte mit §2 Kassenvertrag �D�E�� �V�R�I�R�U�W�� �Q�L�F�K�W�� �P�H�K�U�� �Y�H�U�S�À���L�F�K�W�H�W�� an Wochenenden 
oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In sehr vielen Fällen passiert dies 
dennoch auf freiwilliger Basis.

Hinweis: Der kassenärztliche 
Wochenend- und Feiertagsdienst 
�E�H�W�U�L�‡���W��ausschließlich  die Zeit 
zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. 

Ordinationsbetrieb  unserer Ärzte 
ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte 
vereinbaren Sie in jedem Fall einen 
Termin! 

Oktober
05/06 Dr. Stefan Schragl, Schwarzottstraße 2a, 2620 Neunkirchen  02635/61761
12/13 Dr. Alexander Puchner, Hauptplatz 8-9, 2620 Neunkirchen   02635/71100
19/20 Dr. Andras Vegh, Triesterstr. 47, 2620 Neunkirchen    02635/62257
26/27 Dr. Martina Tischler, Alleegasse 51, 2823 Pitten    02627/82786

November
01/02/03 Dr. Alexander Puchner, Hauptplatz 8-9, 2620 Neunkirchen  02635/71100
09/10 Dr. Franz Martin Past, Johann-Wegscheiderstr. 5, 2630 Ternitz  02630/38420
16/17 Dr. Amelia Schlanitz, Bahngasse 41, 2700 Wr. Neustadt   02622/27711
23/24 Dr. Franz Martin Past, Johann-Wegscheiderstr. 5, 2630 Ternitz  02630/38420
30 Dr. Bettina Bauer, Neusiedler Str. 3, 2340 Mödling    02236/47283

Dezember
01 Dr. Bettina Bauer, Neusiedler Str. 3, 2340 Mödling    02236/47283
07/08 Dr. Adnan Redzic, Hauptplatz 5/2, 2821 Lanzenkirchen   02627/45492
14/15 Dr. Arya Rezwan, Fabrkiksgasse 10/Ärztehaus, 2603 Felixdorf  02628/65757
21/22 Dr. Christian Derdak, Kirchengasse 3, 2492 Eggendorf   02622/74480
24/25/26 Dr. Claudio Drog, Roseggergasse 6, 2870 Aspang Markt  02642/53510
28/29 Dr. Peter-Ullrich Kornfell, Obere Feldstr. 196, 2823 Pitten   02627/82226
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 Personelle Veränderung im KG Scheiblingkirchen

 Umbau in der Volksschule Thernberg

Im Kindergarten Scheiblingkirchen gibt 
es im neuen Kindergartenjahr personelle 
Veränderungen in der Kindergartenleitung. 
Gabi Edelhofer verabschiedet sich 
nach 15 Jahren aus unserer Gemeinde 
und tritt ab September die Leitung des 
Landeskindergarten Leobersdorf an. 
Anfänglich war Frau Gabriele Edelhofer 
im Kindergarten Thernberg stationiert 
und ab 2010 auch für den Kindergarten 
Scheiblingkirchen zuständig. Sie hat auch 
den Neubau des Kindergartengebäudes 
in Scheiblingkirchen begleitet. In 
Vertretung der Marktgemeinde bedankten 
sich Bürgermeister Hans Lindner und 
Vizebürgermeisterin Waltraud Ungersböck 
für die gute Zusammenarbeit und das 
tolle Engagement und wünschten für die 
Zukunft alles Gute! 

Die Kindergartenleitung übernahm ab 
2. September 2024 Sanja Grassler 
aus Wiesmath. Frau Grassler ist 
bereits seit mehr als 25 Jahren als 
Elementarpädagogin tätig und auch 
ihr wünscht die Marktgemeinde 
Scheiblingkirchen-Thernberg einen guten 
Start und alles Gute!

Bürgermeister Hans Lindner und Vizebürgermeisterin 
Waltraud Ungersböck bedankten sich bei Elementar-
pädagogin Gabi Edelhofer für die gute Zusammenarbeit.

Die Sommermonate nutzten wir in der Volksschule Thernberg für Renovierungs- und 
Umbauarbeiten. 

Im Erdgeschoß wurden die alten WC-Kabinen, die nur mehr als Abstellraum dienten, 
zu neuen funktionellen Räumlichkeiten umgestaltet. 

Da in der kleinen Schule jeder Quadratmeter wertvoll ist, haben wir uns für diesen 
�D�X�I�Z�H�Q�G�L�J�H�Q���8�P�E�D�X���H�Q�W�V�F�K�O�R�V�V�H�Q�����(�V���Z�X�U�G�H���H�L�Q���]�H�L�W�J�H�U�H�F�K�W�H�V���/�H�K�U�H�U���:�&���J�H�V�F�K�D�‡�H�Q��
und der restliche, zur Verfügung stehende Raum, wurde zu einer Tee- und Schulküche 
gestaltet. Auch fanden alle Putz- und Reinigungsutensilien ihren ordnungsgemäßen 
Platz, was Schulwartin Edith Lechner besonders freut. 

Auch das Lehrerteam mit den Schülerinnen und Schülern freuen sich schon auf die 
neue Kücheneinrichtung, die im zweiten Semester dieses Schuljahres installiert wird.

Sanja Grassler
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Aufwendige Umbauarbeiten waren notwendig. Rechtzeitig zu Schulbeginn konnte 
die Baustelle beendet werden.

Wir bedanken uns herzlich bei kaltenbacher architektur, Sperhansl BaugesmbH, 
Elektrotechnik Treitler, Installateur Planer Gerhard, Steinmetz Danhel KG, 
Raumausstatter Züttl e.U., Tischlerei Wedl Johannes sowie Mayr Schulmöbel.
Schulobfrau Waltraud Ungersböck

 Kinder der Volksschule Scheiblingkirchen erforschen   globale Zusammenhänge unserer Kleidung

Im Rahmen des Projekts „Generationen FAIRbinden“ der LEAD ER-Region Bucklige 
�:�H�O�W�����:�H�F�K�V�H�O�O�D�Q�G�����O�X�G���6�•�G�Z�L�Q�G���1�g���]�X���H�L�Q�H�P���:�R�U�N�V�K�R�S�W�D�J���]�X�P���7�K�H�P�D���Ä�'�L�H���5�H�L�V�H��
meiner Jeans“ ein. Die pensionierten Lehrerinnen Helg a Bauer und Doris Pichler 
waren als Gäste mit dabei. 

Gemeinsam mit Südwind Referentin Ulrike Dziurzynski entdeckten die Schüler:innen 
den langen Weg, den unsere Kleidung zurücklegen muss, bis wir sie im Geschäft kaufen 
können. Dabei verborgen bleiben oft die Bedingungen, die vom Anbau der Baumwolle, 
�•�E�H�U���G�L�H���9�H�U�D�U�E�H�L�W�X�Q�J���G�H�V���6�W�R�‡�V�����E�L�V���K�L�Q���]�X�P���1�l�K�H�Q���I�•�U���G�L�H���$�U�E�H�L�W�H�U���L�Q�Q�H�Q���J�H�O�W�H�Q�����9�R�U��������
Jahren gab es einen verheerenden Einsturz des Rana Plaza-Gebäudes in Bangladesch, 
bei dem über tausend Textilarbeiter:innen starben. Dieses Unglück war der traurige Gipfel 
von vielen Bränden und Unfällen in der Textilproduktion in Ländern des Globalen Südens. 
Die gefährlichen Arbeitsbedingungen in der Textilindustrie waren damit 2013 in aller Munde 
�X�Q�G�� �G�L�H�� �%�H�W�U�R�‡�H�Q�K�H�L�W�� �J�U�R�‰���� �/�H�L�G�H�U�� �V�L�Q�G�� �G�L�H�� �$�U�E�H�L�W�V�E�H�G�L�Q�J�X�Q�J�H�Q�� �L�Q�� �J�O�R�E�D�O�H�Q�� �7�H�[�W�L�O���� �X�Q�G��
Bekleidungslieferketten nach wie vor problematisch oder sogar gefährlich und vor allem 
sind Löhne noch immer nicht existenzsichernd für die Arbeiter:innen. Die Schüler:innen 
der Volksschule Scheiblingkirchen fanden gerade die Aufteilung der Löhne, bei der für die 
Arbeiter:innen nur ein Bruchteil des Verkaufspreises übrig bleibt extrem ungerecht.
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Nähere Informationen:
Südwind Niederösterreich
Bahngasse 46, 2700 Wiener Neustadt
02622/24832, noe@suedwind.at
www.suedwind.at/niederoesterreich 

Helga Bauer erzählte den Kindern weiters von ihrem Schulprojekt in Uganda und machte 
deutlich, dass Kleidung nicht überall auf der Welt ein selbstverständliches Gut ist. Im 
Gegenteil: in der besuchten Schule in Uganda werden Schuluniformen und Kleidungsstücke 
möglichst lang getragen und weiterverwendet, während bei uns Mode und Gewand immer 
kurzlebiger wird. 

Die Anzahl der erzeugten Kleidungsstücke in den letzten 15 Jahren hat sich  verdoppelt. 
In Österreich fallen jährlich 115 000 Tonnen Altextilien an, wobei davon mehr als die Hälfte 
weggeworfen werden. Frau Pichler erzählte den Kindern von der Mode früher, etwa wie viel 
eine Jeans gekostet hat sowie darüber, dass sich Modetrends laufend wiederholen. 

Es wird schnell klar: der gegenwärtige Massenkonsum von Kleidung hält an und benachteiligt 
nicht nur Millionen von Menschen weltweit, sondern schadet auch unserer Umwelt durch 
Verschmutzung von Städten, Wüsten und Ozeanen. 

Eine strenge Umsetzung des EU-Lieferkettengesetzes würde dafür sorgen, dass 
Unternehmen sowohl Menschenrechte als auch Umweltbestimmungen entlang ihrer 
gesamten Lieferkette einhalten.
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 Ferialpraktikantinnen Sommer 2024

Auch im vergangenen Sommer durften wir in unseren Gemeindeeinrichtungen wieder 
viele Ferialpraktikantinnen begrüßen. Es ist uns immer eine Ehre, wenn junge, 
�L�Q�W�H�U�H�V�V�L�H�U�W�H���0�H�Q�V�F�K�H�Q���]�X���X�Q�V���N�R�P�P�H�Q�����X�P���L�K�U�H���E�H�U�X�À�L�F�K�H�Q���(�U�I�D�K�U�X�Q�J�H�Q���]�X���H�U�Z�H�L�W�H�U�Q����
Im Juli verstärkte Simone Ofenböck unser Team in der Gemeindeverwaltung. Sie 
besucht das Realgymnasium in Sachsenbrunn. Ebenfalls im Juli brachte sich Emily 
Bernard aus Neunkirchen im Kindergarten Scheiblingkirchen ein. Emily besucht das 
BORG Neunkirchen.

�,�P���$�X�J�X�V�W���¿�Q�G�H�W���D�O�O�M�l�K�U�O�L�F�K���G�L�H���+�D�X�S�W�U�H�L�Q�L�J�X�Q�J���X�Q�V�H�U�H�V���6�F�K�X�O�]�H�Q�W�U�X�P�V���V�W�D�W�W�����0�L�W���G�D�E�H�L��
waren Johanna Scherz aus Haßbach sowie Sophie Zodlhofer aus Steyersberg. Sophie 
besucht die Caritas Schule in Wiener Neustadt und Johanna das Realgymnasium in 
Sachsenbrunn. Im Kindergarten halfen Sophia Grabner aus Scheiblingkirchen und 
Lisa-Marie Lechner aus Reitersberg. Sophia Grabner besucht die LFS Warth mit dem 
�6�F�K�Z�H�U�S�X�Q�N�W���Ä�6�R�]�L�D�O�E�H�U�X�I�H���L�P���O�l�Q�G�O�L�F�K�H�Q���5�D�X�P�³���X�Q�G���/�L�V�D���0�D�U�L�H���/�H�F�K�Q�H�U���L�V�W���6�F�K�•�O�H�U�L�Q��
im BORG Wiener Neustadt.

Wir bedanken uns nochmals herzlich für die großartige Unterstützung und wünschen 
alles Gute auf dem weiteren Werdegang!

Simone Ofenböck                                                         Emily Bernard

Johanna Scherz  
und  
Sophie Zodlhofer                     

Lisa-Marie Lechner 
und  

Sophia Grabner                
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 �Ä�:�R�K�O�I�•�K�O�N�D�‡�H�H�³���±���J�H�P�H�L�Q�V�D�P���V�W�D�W�W���H�L�Q�V�D�P

�'�D�V�� �Ä�:�R�K�O�I�•�K�O�N�D�‡�H�H�³�� �L�P�� �3�%�=�� �6�F�K�H�L�E�O�L�Q�J�N�L�U�F�K�H�Q�� �L�V�W�� �H�L�Q�� �H�V�V�H�Q�]�L�H�O�O�H�U�� �=�X�À�X�F�K�W�V�R�U�W�� �I�•�U��
�S�À�H�J�H�Q�G�H���$�Q�J�H�K�|�U�L�J�H�� �X�Q�G�� �3�À�H�J�H�E�H�G�•�U�I�W�L�J�H���� �G�H�U�� �V�L�F�K�� �D�O�V�� �X�Q�Y�H�U�]�L�F�K�W�E�D�U�H�� �5�H�V�V�R�X�U�F�H��
�L�Q�P�L�W�W�H�Q���G�H�U���K�H�U�D�X�V�I�R�U�G�H�U�Q�G�H�Q���3�À�H�J�H�O�D�Q�G�V�F�K�D�I�W���H�W�D�E�O�L�H�U�W���K�D�W�����)�U�D�X���'�*�.�3���/�H�E�H�U���%�L�U�J�L�W��
organisiert gemeinsam mit ihrem Ehrenamtsteam, bestehend aus Frau VBGM Waltraud 
Ungersböck, Maria Krenn, Silvia Pürrer, Gertraud Wolf, GR Renate Stadler und Rosi 
�-�R�U�G�D�Q�����H�L�Q�P�D�O���L�P���0�R�Q�D�W���H�L�Q���7�U�H�‡�H�Q�����X�P���H�L�Q�H���Z�L�O�O�N�R�P�P�H�Q�H���$�E�Z�H�F�K�V�O�X�Q�J���Y�R�P���$�O�O�W�D�J��
zu bieten. Seit seiner Einführung hat dieses einfühlsame Projekt dazu beigetragen, die 
�/�D�V�W���G�H�U���3�À�H�J�H���]�X���H�U�O�H�L�F�K�W�H�U�Q���X�Q�G���J�O�H�L�F�K�]�H�L�W�L�J���H�L�Q�H���X�Q�W�H�U�V�W�•�W�]�H�Q�G�H���8�P�J�H�E�X�Q�J���I�•�U���D�O�O�H��
�%�H�W�U�R�‡�H�Q�H�Q���]�X���V�F�K�D�‡�H�Q�����$�X�I�J�U�X�Q�G���G�H�V���J�U�R�‰�H�Q���(�U�I�R�O�J�V���X�Q�G���G�H�U���K�R�K�H�Q���1�D�F�K�I�U�D�J�H�����Z�X�U�G�H��
das Projekt mittlerweile ausgeweitet. Das Angebot richtet sich nun nicht mehr nur an 
�S�À�H�J�H�Q�G�H���$�Q�J�H�K�|�U�L�J�H���X�Q�G���3�À�H�J�H�E�H�G�•�U�I�W�L�J�H�����V�R�Q�G�H�U�Q���D�Q���D�O�O�H���l�O�W�H�U�H�Q���*�H�P�H�L�Q�G�H�E�•�U�J�H�U����
die neue Freundschaften knüpfen möchten, oder einfach einen schönen Nachmittag in 
guter Gesellschaft verbringen wollen.

�,�P���6�H�S�W�H�P�E�H�U���Z�X�U�G�H���G�D�V���7�K�H�P�D���Ä�(�U�Q�W�H�G�D�Q�N�³���E�H�K�D�Q�G�H�O�W���� 
Es wurden gemeinsam kleine Erntedandbüscherl gebunden. (Fotos: Waltraud Ungersböck)

�'�L�H���$�W�P�R�V�S�K�l�U�H���L�P���:�R�K�O�I�•�K�O�N�D�‡�H�H���L�V�W���J�H�S�U�l�J�W���Y�R�Q���9�H�U�V�W�l�Q�G�Q�L�V���X�Q�G���(�P�S�D�W�K�L�H�����(�V���L�V�W��
ein Ort, an dem Geschichten geteilt werden, Tränen vergossen werden und wo auch 
viel gelacht wird. 
�:�D�V���G�D�V���:�R�K�O�I�•�K�O�N�D�‡�H�H���V�R���E�H�V�R�Q�G�H�U�V���P�D�F�K�W�����L�V�W���V�H�L�Q�H���J�D�Q�]�K�H�L�W�O�L�F�K�H���+�H�U�D�Q�J�H�K�H�Q�V�Z�H�L�V�H��
�D�Q���G�L�H���3�À�H�J�H�����+�L�H�U���Z�H�U�G�H�Q���6�L�H���Q�L�F�K�W���Q�X�U���D�O�V���3�D�W�L�H�Q�W�H�Q���J�H�V�H�K�H�Q�����V�R�Q�G�H�U�Q���D�O�V���0�H�Q�V�F�K��
mit individuellen Bedürfnissen und Lebensgeschichten. Im Vordergrund steht sich wohl 
und verstanden zu fühlen, neue Kontakte zu knüpfen und sich mit Gleichgesinnten 
austauschen zu können.
�'�L�H���O�H�W�]�H�Q���E�H�L�G�H�Q���7�U�H�‡�H�Q���G�L�H�V�H�V���-�D�K�U�H�V���¿�Q�G�H�Q���D�P�����������1�R�Y�H�P�E�H�U���X�Q�G���D�P�����������'�H�]�H�P�E�H�U����
jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr, im PBZ Scheiblingkirchen statt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und eine fröhliche Zeit!

Das Ehrenamtsteam Birgit, Traude, Rosi, Silvia, Mimi, Waltraud und Renate.
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 „Ein Stück Ferien“ - Aktion der BH Neunkirchen

Seit Jahren führt die Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen die Aktion „Ein Stück 
�)�H�U�L�H�Q�³���G�X�U�F�K�����'�L�H���$�N�W�L�R�Q���H�U�P�|�J�O�L�F�K�W���.�L�Q�G�H�U�Q�����G�L�H���L�Q���V�R�]�L�D�O���V�F�K�Z�L�H�U�L�J�H�Q���9�H�U�K�l�O�W�Q�L�V�V�H�Q��
leben, eine unbeschwerte Urlaubswoche mit sozialer Betreuung. 

Die Mittelschulgemeinde Scheiblingkirchen beteiligte sich wieder an der Aktion, und die 
Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse gingen in den Gemeinden Scheiblingkirchen-
Thernberg, Warth und Bromberg für die Aktion sammeln. 

Durch den persönlichen Einsatz der Schülerinnen und Schüler konnten in 
Scheiblingkirchen und Bromberg 2.693 Euro  und im Gemeindegebiet Warth 1.420 
Euro  gesammelt werden. 

Die Bezirkshauptfrau Mag. Alexandra Grabner-Fritz, und die Gemeindevertreter 
bedankten sich persönlich für diese tolle Leistung!

Bürgermeister Hans Lindner, Bezirkshauptfrau Alexandra Grabner-Fritz, Direktor 
Bernhard Brunner, Bürgermeisterin Michaela Walla, Sozialberaterin Michaela 
Schneidhofer und Schulobfrau Waltraud Ungersböck mit den Schülerinnen und 
Schülern der Spendensammelaktion.
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 Kinderseite

So könnt ihr einen kleinen Herbstigel basteln:

Auf ein Stück Karton (aus einer alten Schachtel) zeichnet ihr zuerst einen Igel mit 
einem Stift.

Danach umwickelt ihr ihn mit einem Stück Bindfaden.

Nun könnt ihr hinter und zwischen den Bindfaden ganz leicht die zuvor gesammelten 
bunten Herbstblätter stecken.

Viel Freude dabei!
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